
3. bis 9. Juli Kinderwerk der EmK

Gott haftet!

Eltern sind für vieles verantwortlich, was ihr Kind 
betrifft. Es fängt schon beim Namen an. Ob ein Kind 
Jessica, Maximilian, Mütemenna oder Rukola heißt, 
entscheiden in der Regel die Eltern. Das so benannte 
Kind lebt mit diesem Namen, fühlt sich angesprochen 
und erlebt, wie unterschiedlich der eigene Name 
klingen kann. Je nach Situation liebevoll-zärtlich 
oder warnend-streng, informierend, auffordernd 
oder neugierig. 

Wer einen Namen ausspricht, tut dies bewusst. Gott 
nennt jeden Menschen bewusst beim Namen. Gerade 
in Situationen, in denen andere meinen Namen nicht 
mehr kennen, oder mich vergessen wollen. Gott ruft 
meinen Namen laut heraus, so dass jeder es hören 
kann, und bekennt damit: »Du gehörst zu mir! Du 

Kinderwerk
Das Kinderwerk der EmK will mit Kindern zu Jesus 
Christus gehen und bei ihm bleiben. Wir wollen 
die Heranwachsenden in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung fördern und die Rechte von Kindern 
in Kirche und Gesellschaft stärken. Wir wollen für 
Kinder sichere Räume in unseren Gemeinden und in 
unserer Kirche schaffen und treten dafür ein, das 
Kindeswohl von Mädchen und Jungen zu schützen. 
Kinder treffen in unserer Kirche auf Menschen, die 
ihren lebendigen Glauben an Jesus Christus mit 
ihnen teilen.

Kontakt:
Kinderwerk der EmK
Pastorin Tanja Lübben 
Franz-Klüsner-Weg 7
26 487 Neuschoo

Telefon: 04975 504
E- Mail: Tanja.Luebben@emk.de
Web: www.emk-kinderwerk.de

ICH DANKE

Für die Taufe als spürbares Zeichen für die Liebe 
und Verantwortung, die Gott übernimmt.
Für die Kinder in den Gemeinden, der Nachbar-
schaft, an meinem Wohnort.
Für die vielfältigen Angebote für Kinder und Her-
anwachsende in den Kirchengemeinden und die 
Menschen, die mit Kindern zu Christus gehen und 
bei ihm bleiben wollen.
Für die Arbeitshilfen »hoppla« und »Bibelge-
schichten«, mit denen Mitarbeitende im Kinder-
bereich inhaltlich und kreativ unterstützt werden. 

ICH BETE

Für Alleinerziehende;
Für Kinder, die sich alleingelassen fühlen;
Für die Menschen, die sich auf die Jungscharzelt-
lager ihrer Gemeinden vorbereiten;
Für die Schulung der Wesley-Scouts vom 8. bis 10. 
Juli in Balingen und die Jugendmitarbeiter-Schu-
lung vom 22. bis 28. Juli am Falkensteiner Strand.
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bist mir nicht peinlich. Ich lass dich nicht allein. Ich 
tu alles für Dich.« Gott haftet für uns.

Weil Gott uns laut beim Namen ruft und wir nichts 
weiter dafür tun müssen, wird dieser Bibelvers oft 
bei der Taufe verlesen. Taufe ist ein äußeres Zeichen 
für diese Liebe und Verantwortung, die Gott für uns 
übernimmt. Ein spürbares Zeichen für die vorlaufen-
de Gnade. 

Es gilt also: Fürchte dich nicht, Du bist nicht allein!

Annette Gruschwitz

Kontakt zur Autorin: annette.gruschwitz@emk.de

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1)


